
Anmeldung  Sommercamps  2016  /Anmeldeschluss  ist  der  31.  Mai  2016,  bis  dahin  müssen  die   Teilnehmer  einen  gültigen

Personalausweis vorgewiesen und den Unkostenbeitrag überwiesen haben.

Name, Vorname:        ...............................................................................................................................

Anschrift:                     ...............................................................................................................................

Telefon/Handy:           ..............................................................................................................................

Passnummer:              ..............................................................................................................................

Ausstellungsort:          ............................................................................................. ….............................  

Gültigkeit von/ bis:     ..............................................................................................................................

Geburtstag/ -ort:        ..............................................................................................................................

     

                                                                                               Ich melde mich  für  das Camp in Italien  an.     
                                                                                                       

Ich versichere hiermit, dass ich für den Zeitraum meiner                          ______________

Teilnahme EU-Versichert bin.                                                                             U n t e r s c h r i f t
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http://www.einewelt-leipzig.de/


Libera: Vereine,  Namen

und Zahlen gegen die Ma-

fien koordiniert  italieni-

sche  Kooperativen,  die

von der Mafia konfiszierte

Güter  gemeinschaftlich

bewirtschaften.  Die  erste

Kooperative gründete sich

2001 im sizilianischen San

Giuseppe Jato und wurde zum Grundstein einer Er-

folgsgeschichte. 

Die Kooperativen bieten den Menschen vor Ort nicht

nur einen legalen und sicheren Arbeitsplatz, sondern

produzieren auf den ehemaligen Ländereien von Ma-

fiabossen auch hochwertigen Wein, Pasta, Honig und

vieles mehr. 

Das  Dorf  San  Giuseppe  Jato  nahe  Palermo  ist  ein

Symbol  des  Widerstands  gegen  die  Mafia  und  da-

durch ein guter Ausgangsort um Sizilien kennenzuler-

nen. 

Sommercamp
Thema:        Faires Handeln                      

Ort:              San Giuseppe Jato

Termin:        11.07. bis 24.07.2016 

Alter:            Junge Erwachsene ab 18 Jahren

Hinfahrt:      Mit der Bahn von Leipzig aus - 

                       mit  Aufenthalt in Mailand

Rückfahrt:    Mit der Bahn mit  Aufenthalt in Rom

Italienisch:   nicht zwingend, aber von Vorteil

Teilnehmer  und  Teilnehmerinnen  aus  Deutschland

und  weiteren  europäischen  Ländern  arbeiten  ge-

meinsam zwei bis drei Wochen miteinander. Im Vor-

dergrund steht die thematische Auseinandersetzung

mit aktuellen politischen und sozialen Entwicklungen

in der Region und darüber hinaus. 

Zielsetzung

 Solidarisches Handeln

Durch gemeinsames Zusammenleben und -arbeiten soll 

konkrete Projektarbeit ermöglicht werden.

 Erinnerungsarbeit zu Mafiaopfern 

Im Treffen mit Zeitzeugen soll über die Ursachen von 

Schutzgelderpressungen und gesellschaftlichen 

Strukturen gemeinsam nachgedacht werden.

 Freiwilliges Engagement 

Modellhafte wird gemeinnützig  und in ehrenamtlichen 

Strukturen gemeinsam angepackt. 

(z.B. Arbeiten auf landwirtschaftlichen Gütern)

 Förderung zivilgesellschaftlicher Ansätze 

Gemeinsam mit internationalen Jugendlichen wird über 

Demokratie und eine funktionierende und aktive 

Zivilgesellschaft nachgedacht werden. 

 Interkulturelle Erfahrungen 

Im alltäglichen Umgang mit einer sollen Gruppen-

prozesse, kulturelle Schranken überwunden werden.

 Globales Lernen

Die Beschäftigung mit entwicklungspolitischen Inhalten, 

Konsumverhalten und nachhaltiger Verpflegung im 

Camp soll den solidarischen Blick über den eigenen 

Tellerrand schärfen.

  Methoden

 dialogisches und interkulturelles Lernen

 erlebnispädagogisch-orientierte Gruppenarbeit

 Zeitzeugenarbeit

                                                            

Programmzeiten                    

Wir  arbeiten  von  Montag  bis  Freitag  in  der  Zeit  von

06:30 bis 13:00 Uhr.

Ab 15.00 Uhr gemeinsame Aktivitäten:

 Gedenkstättenbesuche (Ass. Peppino Impastato; 

Giardino della Memoria, usw.). 

 Workshops auf den Themen: Mafia in der Lokal- und 

Weltkontext, demokratische Zusammenarbeit, 

gewaltloser Widerstand gegen die Mafia, 

Menschenrechte, Fair Handeln, Geschichte. 

 Gemeinsame Ausflüge nach Palermo, Morreale, Portella 

della Ginestra und anderen Sehenswürdigkeiten 

Nordsiziliens. 

 Aufenthalte in San Giuseppe Jato und Umgebung.

 weitere Ausflüge und Seminare. 

Partner 
 Libera Palermo

 Fair Handelszentrum Rheinland

 Institut für Kirche und Gesellschaft

Unsere  internationale  Projektarbeit  wird  freundlichst

unterstützt und gefördert u.a. durch: 

 Stadt Leipzig

 Institut für Kirche und Gesellschaft

 Erasmus+

 bmfsfj  

 KJP

 BafzA

 Weitere Infos unter: www.einewelt-leipzig.de

http://www.einewelt-leipzig.de/
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